
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 4. September
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 7. September
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 8. September
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Tourist-Information
M Montags – freitags, 
9 - 12 Uhr, 14 – 17 Uhr

�  Stadtbücherei
Bis 5. September Sommer-
pause 
Dienstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Donnerstags 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr 
Freitags 14 – 18 Uhr 
Samstags 10 – 12.30 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 – 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Tolles Turnier in Brunnhausen
Pfullendorf/pa – Der Reit-
verein Pfullendorf hat beim 
45. Reitturnier an den Erfolg 
des vergangenen Jahres an-
knüpfen können. 1500 Reiter 
gingen auf der Reitanlage in 
Brunnhausen an den Start.  

Der Reitverein konnte sich 
endgültig im Reitsport etablie-
ren. Zusätzlich zum S-Sprin-
gen und einem Speed Derby 
fand dieses Jahr auch eine S-
Dressur statt. Kaum ein ande-
res Turnier in ganz Deutsch-
land bietet diese drei großen 
Prüfungen bei einer einzelnen 
Veranstaltung an. Außerdem 
glänzte die Anlage mit einem 
neugestalteten Parcours. Der 
neue Wassergraben, der mit 
großem Aufwand in den Boden 
eingebaut wurde, bot ein si-
cheres Hindernis für Pferd und 
Reiter. Insgesamt stand das 

ganze Wochenende unter dem 
Motto „Nur das Beste für die 
Gäste“. So organisierte der Ver-
ein zum Beispiel Stallzelte aus 
Luxemburg, die mit Strom und 
Wasseranschlüssen ausgestat-
tet sind. „So etwas gibt es nir-
gendwo sonst“, sagte Martin 
Reuther, Vorsitzender des Reit-
vereins. „Aber genau das wol-
len wir eben: Sicherheit und 
Komfort für unsere Reiter und 
ihre Tiere“. Damit das gelang, 
wurde mit den Planungen be-
reits vor einem Jahr begon-
nen. Mehrere hundert Helfer, 
Mitglieder und Nichtmitglie-
der, engagierten sich tatkräftig 
und haben sich im Laufe der 
vergangenen Monate zu einem 
eingespielten Team zusam-
mengeschlossen. „Alles ist so 
gut geplant, dass man auch als 
Veranstalter die drei Tage rich-
tig genießen kann, weil man 

sicher weiß, dass alles super 
funktionieren wird“, ergänz-
te Reuther.
Bei einem dreitägigen Turnier 
darf auch die richtige Verpfle-
gung nicht zu kurz kommen. 
Thomas Hiestand und Tho-
mas Heim kümmerten sich um 
die Gastronomie in Brunnhau-
sen. Obwohl Hiestand selbst 
kein Mitglied des Reitvereins 
ist, beeindruckt ihn die Arbeit 
des Vereins und er wollte sich 
deshalb auch einbringen. Seine 
Küche kommt bei den Gästen 
an. „Ich werde immer wieder 
auf das ausgezeichnete Essen 
angesprochen, das freut uns 
sehr“, sagte Martin Reuther. 
Von dieser aufwändigen Pla-
nung profitierten in diesem 
Jahr 1500 Reiter. Die Star-
terzahl musste sogar einge-

Fortsetzung auf Seite 2

Der Reitverein Pfullendorf hat auf der Reitanlage in Brunnhausen wieder ein Reitturnier mit 1500 Reitern ausgerichtet. Die Zuschauer 
erlebten hochklassigen Pferdesport und spannende Wettbewerbe. Siegerin: Ines Müller RFV Bad Schussenried auf Carlail.

Foto: Karl-Heinz Bodon

Anna Kratzert
Am Alten Spital 5,  88630 Pfullendorf,

Telefon 07552 7745

Naturreiner
Heilpflanzensaft

Weißdorn

Altersherz vor

Naturreiner Heilpflan-
zensaft Weißdorn
Anw.: Traditionelles 
pflanzliches Arzneimit-
tel zur Unterstützung 
der Herz-Kreislauf-
Funktion ausschließlich 
aufgrund langjähriger 
Anwendung.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker.
W. Schoenenberger,  Pflanzensaftwerk GmbH & Co.
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schränkt werden, weil eine 
Umsetzung des Turniers an-
sonsten nicht möglich gewe-
sen wäre. „Die Resonanz ist 
wirklich überwältigend“, so 
Reuther. „Das motiviert natür-
lich weiterzumachen und die 
Veranstaltung jedes Jahr wei-
ter zu optimieren.“ Damit das 
gelingt, wurden in diesem Jahr 
zum ersten Mal Fragebögen 
an die Reiter verteilt, auf de-
nen die Teilnehmer den Auf-
bau und die Organisation des 
Turniers bewerteten und Anre-
gungen hinterlassen konnten. 
„Schließlich gibt es immer et-
was, das man besser machen 
kann“, sagte Reuther. 
Einer der Teilnehmer in die-
sem Jahr war Bodo Batten-
berg. Der Olympiateilnehmer 
und zweifache deutsche Meis-
ter hat im Laufe seiner Karriere 
schon an so einigen Turnieren 
teilgenommen. Vom Reittur-
nier in Brunnhausen ist er be-
sonders angetan. „Ich habe 
im letzten Jahr bereits teilge-
nommen“, sagte Battenberg, 
„Da hat es mir so gut gefallen, 
dass ich dieses Jahr auf jeden 
Fall wieder dabei sein woll-
te.“ Ihn überzeugt vor allem die 
Vielseitigkeit in Brunnhausen. 
„Ein Reitturnier bei dem ein S-
Springen, eine S-Dressur und 
ein Speed Derby stattfinden – 
das gibt es kein zweites Mal in 
Deutschland“, erklärte Bodo 
Battenberg. Außerdem sei die 
ganze Veranstaltung hervorra-
gend organisiert und das wir-
ke sich auch auf die Reiter und 
ihre Pferde aus, sagte er. „Ich 
fühle mich wirklich super be-

treut.“ In Brunnhausen sei zu 
spüren, dass viel Leidenschaft 
in die Organisation gesteckt 
worden sei. Dem kann Martin 
Reuther nur zustimmen. „Jeder 
Helfer hat sein Herzblut in die-
ses Turnier gesteckt, der Reit-
verein ist ein Teil von jedem 
Einzelnen von uns und das 
zeigt sich auch am Ergebnis“.

 
 
 

Verkehrsbehörde

Straßensperrung
Pfullendorf/hsg – Die Stadt-
verwaltung weist darauf hin, 
dass die Straße Zum Eichberg 
in Höhe des Friedhofs ab sofort 
wegen einer Fahrbahnsanierung 
und -verbreiterung vollstän-
dig für den Verkehr in beiden 
Fahrtrichtungen gesperrt ist. 
Die Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis 25. September. Es 
ist eine innerörtliche Umleitung 
über die Konrad-Heilig-Straße 
– Bahnhofstraße – Adolf-
Kolping-Straße - Friedhofstraße 
ausgeschildert, ebenso für die 
Gegenrichtung. Die Zufahrt zum 
Krankenhaus und zum ortho-
pädischen Zentrum ist während 
der Baumaßnahme über eine 
provisorische Zufahrt von der 
Gartenstraße zum Parkplatz des 
Krankenhauses möglich. 

Tourist-Information

Räuberführung mit 
Räuberschmaus
Pfullendorf/pa – Die Tourist-
Information der Stadt Pfullendorf 
lädt am Sonntag, 6. September, 
in Kooperation mit dem Hotel 
„Adler“ eine öffentliche Räuber-
führung durch Pfullendorf mit 
anschließendem Räuberschmaus 
im Felsenkeller ein. Die Führung 
beginnt um 16 Uhr am Ober-
tor. Dort entführt der Ganove 
Grandscharle die Teilnehmer in 
das Jahr 1820 und lehrt ih-
nen nicht nur das Rotwelsch. 
Auf unterhaltsame Weise wird 
Wissenswertes des Gaunerlebens 
vermittelt, und bei dem Streifzug 
durch die Stadt erfahren die 

Fortsetzung von Seite 1

Der Räuber Grandscharle lädt zu einer Stadtführung der besonderen Art ein.  Foto: Stadt

Zuschauer und Turnierteilnehmer erlebten ein interessantes und bestens organisiertes Reitturnier in Brunnhausen.  Foto: Lisa Dollenmaier
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Teilnehmer die dunkeln Geheim-
nisse des Räuberlebens und die 
damit verbundenen Schwierig-
keiten im Alltag. Um 17.30 Uhr 
findet direkt im Anschluss an die 
Führung ein Räuberschmaus im 
Felsenkeller statt. Für Erwachsene 
kostet die Führung mit Essen  
14,50 Euro, Kinder von sechs bis 
elf Jahren bezahlen zehn Euro. 
Anmeldungen werden im Hotel 
„Adler“, Telefon 07552/92090, bis 
drei Tage vor der Veranstaltung 
angenommen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 30 Personen begrenzt. 
Eine frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen. Die Führung findet 
bei jedem Wetter statt.

VHS

Helfer gesucht

Pfullendorf/hsg – Die Volks-
hochschule Pfullendorf sucht 
einen ehrenamtlichen Helfer zur 
Unterstützung von lese- und 
schreibschwachen Kursteil-
nehmern aus dem laufenden 
Integrationskurs Deutsch. An 
dem seit März 2015 laufenden 
Deutschkurs nehmen sehr viele 
syrische Teilnehmer teil. Einige 
von diesen Teilnehmern haben 
generell große Probleme mit 
dem Lesen und Schreiben und 
einige haben Probleme mit der 
Umstellung von den arabischen 
zu den lateinischen Schrift-
zeichen. Daher sucht die VHS 
einen Helfer - bevorzugt einen 
ehemaligen Grundschullehrer, 
der diesen kleinen Personen-
kreis zusätzlich zum Besuch 
des Deutschkurses an eventuell 
einem Vormittag ehrenamtlich 
bei Übungen des Lesens und 
Schreibens unterstützt. Lehrma-
terial und der Raum wird von 
der Volkshochschule gestellt. 
Diese „Nachhilfe“ sollte in enger 
Abstimmung mit der VHS über 
einen begrenzten Zeitraum 
stattfinden. Die VHS freut sich 
sehr, wenn sich ein Helfer mel-
det. Weitere Informationen gibt 
es unter Telefon 07552/25-1130.

Wirtschaftsförderung

Kinderflohmarkt

Pfullendorf/pa – Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf holt am Samstag, 
26. September, den für Anfang 

Juli geplanten Kindervormittag 
nach. Von 9 bis 12 Uhr findet 
auf dem Marktplatz ein Kinder-
flohmarkt statt. Anmeldungen 
können noch bis 11. September 
entgegen genommen werden. 
Die Anmeldeunterlagen stehen 
auf der Homepage der Stadt 
Pfullendorf im Bereich Veran-
staltungen Wochenmarkt zur 
Verfügung. Teilnehmen können 
Kinder, Erwachsene, Famili-
en, Kindergärten und andere 
Interessierte. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Neben dem Flohmarkt 
wartet ein buntes Programm auf 
die Besucher. Unter anderem 
unterhalten „Gerd & Gerda“ die 
kleinen und großen Zuschauer 
auf dem Marktplatz. 

Wirtschaftsförderung

Kunsthandwerker-
Markt
Pfullendorf/hsg – Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf veranstaltet am 
Sonntag, 18. Oktober, anlässlich 
des verkaufsoffenen Sonntags 
einen Kunsthandwerker-Markt, 
zu dem kreative Handwerker, 
Bastler und Hobbykünstler als 
Aussteller eingeladen sind. Es 
werden keine Standgebühren 
erhoben. Bereits zum vierten 
Mal wird am 18. Oktober parallel 
zum verkaufsoffenen Sonntag 
ein Kunsthandwerker-Markt in 
der Pfullendorfer Altstadt veran-
staltet. Dabei stehen Handwerk, 
Selbstgefertigtes und Kunst im 
Mittelpunkt. Teilnehmen kann 
jeder, egal ob gewerblicher Aus-
steller oder Hobby Kreativer. Die 
Marktzeiten richten sich nach 
den Öffnungszeiten des ver-
kaufsoffenen Sonntags und sind 
von 13 bis 18 Uhr. Durch die Ko-
operation mit dem Einzelhandel 
fallen keine Standgebühren an. 
Die Anmeldeunterlagen können 
ab sofort auf der Homepage der 
Stadt Pfullendorf unter www.
pfullendorf.de/verkaufsoffene-
sonntage heruntergeladen 
werden. 

Standesamt

Beurkundungen 
im Juli
Pfullendorf/hsg – Beim Stan-
desamt der Stadt Pfullendorf t

SPITALFONDS

PFULLENDORF

Öffentliche Bekanntmachung
- Eigenbetrieb Alten- und Pflegeheim -

Der Gemeinderat als Stiftungsorgan hat in seiner Sitzung am 23.07.2015 gemäß den Bestimmun-

gen der Gemeindeordnung vom 24. Juli 2000 und des Eigenbetriebsgesetzes vom 08. Januar 1992 

in der jeweils geltenden Fassung den Jahresabschluss des Alten- und Pflegeheims für das Wirt-

schaftsjahr 2014 festgestellt (§9 Abs.1 Nr.2 und §16 Abs.3 Eigenbetriebsgesetz)

Angaben in den Beschlüssen über

1. Die Feststellung des Jahresabschlusses 
2. Die Verwendung des Jahresgewinns/Jahresverlustes 
3. Entlastung der Betriebsleitung

für das Wirtschaftsjahr 2014

1. Feststellung des Jahresabschlusses:                                                                              – Euro –

1.1 Bilanzsumme 3.424.014,96

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
 - auf das Anlagevermögen  2.341.382,00
 - auf das Umlaufvermögen  0,00
 - auf die Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  1.082.632,96

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite
 - auf das Eigenkapital  1.660.497,67
 - auf den Investitionskostenzuschuss der Stadt Pfullendorf  390.982,00
 - auf SOPO für Investitionen  695.712,00
 - auf die Rückstellungen  279.988,00
 - auf die Verbindlichkeiten  394.710,55
 - auf passiven Rechnungsabgrenzungsposten   2.124,74

1.2 Jahresfehlbetrag  -58.540,25

1.2.1 Summe der Erträge  2.776.903,37

1.2.2 Summe der Aufwendungen  2.835.443,62

2. Verwendung des Jahresgewinnes/Jahresverlustes:

2.1  Der Fehlbetrag 2014 wird als Verlustvortrag eingestellt  -58.540,25
 und mit den Gewinn- u. Verlustvorträgen aus Vorjahren verrechnet.

3. Entlastung der Betriebsleitung

3.1 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Die Bucher Revision u. Treuhand GmbH hat im Auftrag des Stiftungsrates des Spitalfonds Pfullen-
dorf die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 vorgenommen und am 25.06.2015 den folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn,- und Verlustrechnung sowie 

Anhang – des Eigenbetriebs  Spitälisches Alten- und Pflegeheim Pfullendorf, der zugleich der 

Jahresabschluss des Eigenbetriebs nach der PBV ist, unter Einbeziehung der Buchführung und 

den Lagebericht des Eigenbetriebs, der zugleich die Lage der Pflegeeinrichtung darstellt, für das 

Wirtschaftsjahr vom 01.01.2014 bis 31.12.2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 

Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 

ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften des Eigenbetriebsrechts liegen in der  Verantwor-

tung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 

uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 

Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-

fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkei-

ten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 

werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäfts-

tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwar-

tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 

des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie  Nachweise für die Angaben in 

Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben be- 

urteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 

wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der Ge-

samtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 

Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landes-

rechtlichen Vorschriften des Eigenbetriebsrechts und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem 

Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und 

stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Gemäß § 16 Abs.4 Eigenbetriebsgesetz, wird der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-

schlusses sowie der Jahresabschluss des Alten- und Pflegeheims für das Wirtschaftsjahr 2014 orts-

üblich bekanntgegeben. Gleichzeitig sind der Jahresabschluss und der Lagebericht in der Zeit 

vom 03.09.2015 bis einschließlich 11.09.2015 während der Dienststunden im Rathaus, Nebenge-

bäude Kämmerei, öffentlich ausgelegt.

Pfullendorf, den 26.08.2015

gez. Thomas Kugler
Bürgermeister und Vorsitzender des Stiftungsrates
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wurden in der Zeit vom 1. bis 31. 
Juli folgende Beurkundungen 
vorgenommen. 
 
Eheschließungen 
11.07.2015 Silvia Erna Bachmann 
und Peter Adolf Fischer, Bei der 
Lehmgrube 1, 88630 Pfullendorf 
 
15.07.2015 Ann-Cathrin Elisa-
beth Maria Walk, Langgassen 
18, 88630 Pfullendorf und Uwe 
Matt, Langgassen 19, 88630 
Pfullendorf 
 
18.07.2015 Katharina Reimer 
und Artur Kraus, Beim Wasser-
turm 9, 88630 Pfullendorf 
18.07.2015 Veronika Paula Keller 
und Alexander Daue, Brehmer-
berg 13, 88630 Pfullendorf 
 
31.07.2015 Aileen Isabell Maria 
Svabik und Benjamin Fischbach, 
Falkenstraße 7/1, 88356 Ostrach 
und vier weitere Eheschließun-
gen  
 
Sterbefälle 
02.07.2015 Elisabetha Schmid, 
Alte Postgasse 1, 88630 Pful-
lendorf 
 
05.07.2015 Martha Allgäuer geb. 
Ehinger, Im Öschle 18, 88690 
Uhldingen-Mühlhofen 
 
13.07.2015 Johann Stehmer, 
Mühlbergstraße 18, 88356 
Ostrach 
 
27.07.2015 Elsa Endres geb. 
Gmeinder, Bergstraße 4, 88630 
Pfullendorf 
und elf weitere Sterbefälle

 
 
 
 

 

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mitt-
wochswanderer besuchen am 9. 
September mit Charlotte Zoller 
den Kelly-Hof in Oberndorf. 
Auf dessen Kaffeeplantage wird 
der Lupinenkaffee „Lupinello“ 
hergestellt, den die Besucher bei 
einer Verkostung kennenlernen. 
Die Wanderstrecke beträgt sechs 
Kilometer. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 14 Uhr 

am Stadtgartenvorplatz. Der 
Fahrtkostenanteil für Mitfahrer 
beträgt drei Euro. Einheimische 
und Feriengäste sind herzlich 
willkommen. 

Sommerschule

Start am Montag
Sigmaringen/pa – In Sigma-
ringen findet vom 7. bis 11. 
September wieder eine Sommer-
schule für Schüler statt. Beginn 
ist am Montag, 7. September, 
um 8 Uhr im Ausbildungszen-
trum Bau. Mitzubringen sind 
Schreibzeug, festes Schuhwerk 
und dem Wetter entsprechende 
Kleidung. Informationen gibt 
es per E-Mail:  Sommerschule-
Sigmaringen@gmx.de.

Kreisabfallwirtschaft

Müllgebühren
Sigmaringen/pa – Die Kreisab-
fallwirtschaft erinnert an die 
in Kürze fällige zweite Rate der 
Müllgebühren. Am 15. Septem-
ber ist der zweite Teilbetrag der 

Abfallgebühren für das laufende 
Jahr fällig. Der noch zu entrich-
tende Betrag ist dem Gebühren-
bescheid von Anfang des Jahres 
zu entnehmen. Ein weiterer 
Bescheid erfolgt nicht. Das auf 
dem Gebührenbescheid ange-
gebene Buchungszeichen ist 
auf der Überweisung unbedingt 
anzugeben. Um unnötigen Ärger 
mit vergessenen oder verspä-
teten Zahlungen zu ersparen, 
bietet die Kreisabfallwirtschaft 
an, am Abbuchungsverfahren 
teilzunehmen. Auf Anfrage 
wird gern ein Einzugsermäch-
tigungsformular zugeschickt. 
Bei der Jahresveranlagung ist 
für die zweite Fälligkeit am 15. 
September kein Überweisungs-
träger beigefügt worden. Für die 
Zahlung ist deshalb ein Über-
weisungsträger der Hausbank zu 
verwenden. Weiterhin teilt die 
Kreisabfallwirtschaftmit, dass sie 
eine Smartphone App anbietet, 
die umfangreiche Informatio-
nen wie Abfalltermine, Entsor-
gungsstandorte, Neuigkeiten 
und Servicekontakte beinhaltet. 
Die Smartphone App umfasst 
eine Kalenderdarstellung 
aller Abfuhrtermine mit einer 
automatischen Erinnerungs-
funktion. Auf der Internetseite 
Kreisabfallwirtschaft unter www.

landkreis-sigmaringen.de stehen 
die Entsorgungskalender zum 
Download bereit. Fragen rund 
um die Müllbeseitigung werden 
unter Telefon 07571/102-6613 
oder E-Mail: Renate.Rebholz@
LRASIG.de beantwortet.

Bildungsakademie

EDV-Lehrgang
Sigmaringen/pa – An der Bil-
dungsakademie der Handwerks-
kammer in Sigmaringen startet 
am 17. September der Microsoft 
Office-Lehrgang mit Windows, 
Word, Excel und Powerpoint 
sowie Internet und E-Mail. Der 
Unterricht findet montags und 
donnerstags abends statt. Die 
Module können auch einzeln ge-
bucht werden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, die Abschluss-
prüfung zum „Computerschein A 
– Business Office“ abzulegen. Die 
Lehrgangsgebühren werden al-
tersabhängig mit 30 beziehungs-
weise 50 Prozent von der EU 
bezuschusst. Informationen und 
kostenloses Informationsmaterial 
gibt es unter Telefon 07571/7477-
15 oder E-Mail: info@bildungs-
akademie-sig.de. 

Kinder- und Jugendbüro

Tolles Hüttenlager
Pfullendorf/pa - Bereits zum 
fünften Mal machten sich die 
Mitarbeiter des Haus Nazareth 
aus den Standorten Pfullen-
dorf und Ostrach auf, um 
fünf wundervolle Tage mit 30 
Kindern und Jugendlichen in 
einer Selbstversorgerhütte zu 
verbringen. In den Jahren zuvor 
war das heiß beliebte Ziel das 
Ferienhaus in Upflamör bei 
Zwiefalten. Da dieses Haus 
jedoch in Zukunft nicht mehr 
für Freizeiten zur Verfügung 
stehen soll, schlugen die Schul-
sozialarbeiter mit den Kindern 
das diesjährige Hüttenlager in 
Ehingen im Jägerhof auf. Voll 
gepackt ging es mit Bussen 
und Privatfahrzeugen und 
mit großer Erwartung nach 
Ehingen. Nachdem das Haus 
samt Umgebung erkundet war, 
lernten sich die Teilnehmer 
bei verschiedenen Angeboten 
besser kennen und fanden als 
Team zusammen. Die Ämterver-
teilung ließ sich danach leicht 
regeln und jeder packte beim 
Spülen, Kochen, Putzen, Planen 
und Umsetzen mit an. Den 
Siebtklässlern kam dabei eine 

4

Ein besonderes Erlebnis für die Kinder war der Besuch im Hochseilgarten.  Foto: privat
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Dies & Das / Kultur 
besondere Rolle zu. Sie sollten 
die jüngeren Kinder unter-
stützen und Leiteraufgaben 
übernehmen. Die Höhepunkte 
der beeindruckenden fünf Tage 
waren unter anderem der Be-
such im pädagogischen Hoch-
seilgarten in Burladingen, der 
Besuch des Freibads in Ehin-
gen, verschiedene Workshops, 
Pizzabacken im dazugehörigen 
Backhäusle, eine Nachtwande-
rung und natürlich am letzten 
Abend der Bunte Abend, an 
dem alle Zimmergruppen tolle 
und kreative Beiträge leiste-
ten und im Anschluss kräftig 
zusammen feierten. Für die 
Kinder und Jugendlichen, 
aber auch für die Veranstalter 
waren es fünf ereignisreiche 
Tage, mit vielen Begegnun-
gen, neuen Freundschaften, 
tollen Erfahrungen und viel 
Spaß. Die außergewöhnlichen 
Erfahrungen aus allen bereits 
stattgefundenen Hüttenlagern 
geben Anlass, das Hüttenlager 
auch im nächsten Jahr wieder 
durchzuführen. 

Tourist-Information

Donautal-Boden-
see-Freizeitbus
Pfullendorf/pa – Die Tourist-
Information informiert, dass der 
Donautal-Bodensee-Freizeitbus 
noch bis Ende September sonn-
tags zwischen Sigmaringen und 
Überlingen verkehrt und zu ver-
schiedenen Ausflügen entlang 
der Strecke einlädt. Der Bus, 
der einen Anhänger für den 
Fahrradtransport mitführt, legt 
unterwegs in Meßkirch, Wald 
und Pfullendorf einen Halt ein. 
Bei Bedarf hält er auch beim 
Campus Galli in Meßkirch oder 
beim Seepark-Eingang West in 
Gaisweiler. Denkbar wäre bei-
spielsweise ein Radausflug von 
Pfullendorf nach Überlingen 
auf der deutschen Fachwerk-
straße. Zurück kann man samt 
Fahrrad dann ganz bequem 
mit dem Freizeitbus fahren. Bei 
Vorlage des aktuellen Freizeit-
bus-Tickets kann auch gespart 
werden. So bekommt man in 
Sigmaringen im Schloss und 
im Zündapp-Museum, in Meß-
kirch bei Campus Galli und in 
Überlingen im Zeughaus und 
im Gasthaus „Krone“ eine Er-
mäßigung oder einen Rabatt. 
Der genaue Fahrplan ist bei 

den Tourist-Infos der teilneh-
menden Städte und Gemein-
den erhältlich oder im Internet 
unter www.noerdlicher-boden-
see.de oder www.kvb-sig.de.

Web Oldies

Wieder Computer-
Stammtische
Aach-Linz/pa – Ab Freitag, 11. 
September, gibt es wieder die 
Computer-Stammtisch für 
ältere Menschen im Clubheim 
in Aach-Linz. Sie finden immer 
am zweiten Freitag des Monats 
von 9.30 bis 11.45 Uhr statt. 
Senior-Internet-Helfer Heinz 
Kraus informiert im diesjähri-
gen Surfherbst hauptsächlich 
über das neue Betriebssystem 
Windows 10 und klärt über Vor- 
und Nachteile auf sowie über 
die Umrüstung von Windows 
7. Darüber hinaus gibt es bei 
den Stammtischen wieder viele 
Tipps zum Umgang mit dem 
Internet und mit Mails sowie 
den Office-Programmen oder 
der Bild- und Videobearbei-
tung. Dabei geht Kraus auf 
die Fragen und Wünsche der 
Stammtisch-Teilnehmer ein. 
Alle interessierten Senioren sind 
zu den Stammtischen willkom-
men. Fragen können schon 
vorab unter Telefon 07570/1358 
oder E-Mail: drOldie@web.de 
gestellt werden. 

WIS

Seminar für 
Existenzgründer
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis 
Sigmaringen bietet am Don-
nerstag, 24. September, von 9 
bis 17 Uhr wieder ein IHK-
Existenzgründerseminar an. 
Innerhalb eines Tages können 
sich Interessierte über den 
Ablauf einer Existenzgründung 
informieren. Die Beratung 
findet im Kreismedienzentrum 
Sigmaringen in der Fürst-Wil-
helm-Straße 14 statt und kostet 
60 Euro. Anmeldungen werden 
unter Telefon 0751/409226 oder 
E-Mail: kuhn@weingarten.
ihk.de erbeten. Weitere Infor-
mationen gibt es auch auf der 
WIS-Homepage: www.wis-
sigmaringen.de.

St. Jakobus

Panflöten-Konzert
Pfullendorf/pa – Die Tourist-In-
formation weist auf ein außer-
gewöhnliches Konzert mit Mat-
thias Schlubeck an der Panflöte 
und Anton Roggenstein an der 
Orgel hin, das am Freitag, 18. 
September, in der Stadtkirche 

St. Jakobus stattfindet. Beginn 
ist um 20 Uhr. In den letzten 
Jahren widerfuhr der Panflöte 
ein gehöriger Aufschwung im 
allgemeinen Ansehen. Und das 
zu Recht, ist sie doch mit ihren 
sanften Klängen schon seit 
Jahrhunderten vor allem in der 
chinesischen Tradition veran-
kert. Ein Meister ihres Faches ist 
Matthias Schlubeck. Er gehört zu 
den anerkanntesten und besten 
Panflötenspielern im heutigen 
Europa. Matthias Schlubeck 
ist ohne Unterarme, Hände 
und Füße zur Welt gekommen. 
Seine menschliche, positive 

Ausstrahlung, seine Musik und 
sein natürlicher Umgang sind 
so beeindruckend, dass diese 
Behinderung kaum wahrge-
nommen wird. Mit seinem 
bewundernswerten Lebensmut, 
Lern- und Entdeckergeist hat er 
sich Unglaubliches erarbeitet. 
Durch seine Virtuosität wird die 
Panflöte zu einem herrlichen 
klassischen Konzertinstrument. 
Beim Konzert in der Stadtkirche 
wird Matthias Schlubeck von 
Anton Roggenstein an der Orgel 
begleitet. Im Zusammenklang 
von Panflöte und Orgel öffnen 
sich für die Zuhörer neue Wel-

Matthias Schlubeck gibt am 18. September ein außergewöhnliches Panflötenkonzert, bei dem er von
Anton Roggenstein an der Orgel begleitet wird.  Foto: Veranstalter
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ten. Karten zu diesem Konzert 
gibt es ab sofort bei der Tourist-
Information im Bürgerzentrum 
am Marktplatz.

Rebholz Active

Ganzheitliches 
Training
Pfullendorf/pa – Die Men-
tal- und Sporttrainerin Birgit 
Rebholz bietet unter dem Motto 
„Aktiv entschleunigen“, am 
Samstag, 12. September, sowie 
an den Samstagen 26. Septem-
ber und 17. Oktober ein ganz-
heitliches Training, das Körper, 
Geist und Seele in Bewegung 
bringt, an. Das Training dauert 
von 10 bis 16 Uhr und ist für je-
dermann geeignet. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 39 Euro pro 
Person. Anmeldungen werden 
bis 7. September für die erste 
Veranstaltung, bis 18. September 
für den 26. September und bis 
9. Oktober für den 17. Oktober 
unter Telefon 07552/9351622 
oder E-Mail: Rebholz-Active@t-
online.de angenommen. 

Netzwerk 50plus

Literaturkreis 
startet
Pfullendorf/stt – Das Netzwerk 
50plus bietet nach längerer 
Pause wieder einen Literatur-
kreis an. Angesprochen sind alle 
älteren Bücher- und Literatur-
freunde, die sich gern in einer 
netten Teilnehmerrunde über 
Gelesenes oder Lesenswertes 
austauschen möchten. Themen 
des Literaturkreises unter der 
Leitung von Tini Monka und 
Elisabeth Wintermantel-Blum 
sind Romane, Novellen, Gedichte 
und Kurzschichten. Klassisches 
steht bei den etwa 90-minüti-
gen monatlichen Treffen ebenso 
im Mittelpunkt wie Modernes 

und auch dem Kriminalroman 
oder der Unterhaltungslektüre 
wird in enger Abstimmung mit 
den Teilnehmern Platz einge-
räumt. Start mit gegenseitigem 
Kennenlernen ist am Freitag, 
18. September, um 10.30 Uhr 
in den Räumen des Netzwerks 
im Gebäude des Technologie- 
und Informationszentrums am 
Stadtsee. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Neu Interessierte 
können jederzeit am Literatur-
kreis teilnehmen. Auskünfte 
gibt es bei Tini Monka, Telefon 
07552/400169 oder E-Mail: tini.
monka@gmx.de, sowie bei der 
Netzwerk-Vorsitzenden Anthia 
Schmitt, Telefon 07578/1530 
oder E-Mail: schmitt-wald@t-
online.de. Über alle Angebote 
von Netzwerk 50plus infor-
miert die Homepage: nw50pp.
blogspot.com. 

Netzwerk 50plus

Neuer Malkreis
Pfullendorf/stt – Das Netz-
werk 50plus lädt Anfänger 
und Fortgeschrittene nach der 
Sommerpause zu einer neu 
eingerichteten Malgruppe für 
Aquarellmalerei mit der Künstle-
rin Monika Degner ein. Start ist 
am Donnerstag, 17. September, 
um 9 Uhr in den Räumen des 
Netzwerks im Technologie- und 
Informationszentrum am Stadt-
see. In der Einarbeitungsphase 
findet die Malgruppe wöchent-
lich statt, später nach den Wün-
schen der Teilnehmer in zwei- 
oder dreiwöchigem Rhythmus. 
Malutensilien wie Pinsel, Farben, 

Block, Wasserbecher oder Baum-
wolllappen sollen mitgebracht 
werden. Monika Degner steht 
bei einer eventuellen Neuan-
schaffung der Malutensilien 
beratend zur Seite. Die Teilneh-
mergebühr beträgt zehn Euro 
pro Treffen und ist direkt an 
die Gruppenleiterin zu entrich-
ten. Auskünfte gibt es bei der 
Netzwerk-Vorsitzenden Anthia 
Schmitt, Telefon 07578/1530 
oder E-Mail: schmitt-wald@t-
online.de. Über alle Angebote 
von Netzwerk 50plus infor-
miert die Homepage: nw50pp.
blogspot.com. 

DAV

Wandertour
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein unternimmt am 
Sonntag, 6. September, eine 
Wanderung um den Feldberg. 
Ausgangspunkt ist beim Haus 
der Natur am Feldberg. Der 
Premiumwanderweg „Feldberg-
steig“ erfordert gute Kondition. 
Die Laufzeit beträgt etwa vier 
Stunden und überwindet etwa 
500 Höhen- und Tiefenme-
ter. Trittsicherheit und gute 
Bergschuhe sind erforderlich. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 7 Uhr am Stadtgarten-
vorplatz. Anmeldungen nimmt 
Wanderführer Udo Lutz, Telefon 
07575/2281, bis 4. September 
entgegen.

Heimat- und Museumsverein

Tag des offenen 
Denkmals
Pfullendorf/pa – Der Heimat- 
und Museumsverein beteiligt 
sich auch in diesem Jahr am 
bundesweiten Tag des offenen 
Denkmals. Am Sonntag, 13. 
September, ist die Bevölkerung 
unter dem Motto „Handwerk, 
Technik und Industrie“ zur Teil-
nahme eingeladen. Beim Bind-
haus  – dem Pfullendorfer Hei-
mat- und Handwerkermuseum 
in der Metzgergasse – stellen 
von 14 bis 17 Uhr Hans Grohm 
und Peter Klink das traditionelle 
Schmiedehandwerk vor. In dieser 
Zeit ist auch das Bindhaus mit 
seinem Handwerkermuseum 
geöffnet. Um 15.30 Uhr hält 
Peter Schramm einen Vortrag 
zum Thema „Die ersten Versu-
che der Industrieansiedlung in 
Pfullendorf“. Natürlich können 
Interessierte auch in diesem Jahr 
das Obertor besichtigen und den 
Turm besteigen. Am Vormittag 
um 10 Uhr und nachmittags 
um 14 Uhr werden Führungen 
angeboten.  

Schwäbischer Albverein

Gauwandertag
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein lädt ihre Mitglieder 
und interessierte Gäste am 
Sonntag, 6. September, zur Teil-
nahme an der Gauwanderung 
in Herbrechtingen ein. Die Wan-
derung beginnt um 11 Uhr am 
Bahnhof Herbrechtingen und 

führt auf Naturwegen durch das 
Naturschutzgebiet Eselsburger 
Tal. Die Gehzeit beträgt etwa 
dreieinhalb Stunden bei rund 
200 Höhenmetern. Eine Schlus-
seinkehr findet nach Absprache 
statt. Das Eselsburger Tal gilt 
als ein landschaftliches Kleinod. 
Entlang der Brenz und auf der 
Höhe rund um Herbrechtingen 
gibt es viel zu entdecken wie die 
Steinernen Jungfrauen und die 
Domäne Falkenstein. Wander-
führerin ist Margret Röck von 
der Ortsgruppe Heidenheim. 
Ein Rucksackvesper, Getränke, 
Stöcke und festes Schuhwerk 
sind erforderlich. Wer an einer 
Fahrgemeinschaft zur An- und 
Rückfahrt interessiert ist, meldet 
sich bitte beim Vorsitzenden 
Hartmuth Dinter, Telefon 
07552/7259.

Schwäbischer Albverein

Abwechslungs- 
reiche Wanderwoche
Pfullendorf/pa - Die Pfullen-
dorfer Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins hat mit 39 
Teilnehmern dank der guten 
Vorbereitung der Wanderführer 
Hartmuth und Sigrun Din-
ter acht abwechslungsreiche 
Wandertage im Chiemgau erlebt. 
Bei der Anfahrt wurde auf dem 
Aussichtspunkt Hohen Peißen-
berg mit herrlichem Rundblick 
auf die Alpenkette eine Rast 
eingelegt. Vom Ausgangsort 
Eggstätt erwanderten die Älbler 
bei extrem heißem Wetter die 
nähere Umgebung. Um auf die 
individuelle Wanderlust der 
Teilnehmer Rücksicht zu neh-

V

Kultur / Geschäftswelt / Vereine

Die Mitglieder des Schwäbischen Albvereins erlebten eine interessante Woche im Chiemgau.  Foto: privat
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men, wurden pro Wanderung 
zwei Touren mit verschiedenen 
Streckenlängen zwischen acht 
und 19 Kilometern angebo-
ten. Zur Abwechslung gab es 
geführte Stadtbesichtigungen 
in Berchtesgaden mit Abstecher 
zum Königsee und in Salzburg. 
Auch die Bergwanderer kamen 
auf ihre Kosten. Sie fuhren mit 
der Seilbahn zu einer Rund-
wanderung hinauf zur Kam-
penwand, während die anderen 
die Fraueninsel besuchten. Am 
Abschlussabend spielte sich der 
Musikerschorsch mit zünftiger 
Musik in die Herzen der Älbler. 
Auf der Heimfahrt waren auf 
dem Heiligen Berg Andechs bei 
dunklem Bockbier die Strapazen 
der heißen Tage bald vergessen 
und in Erinnerung bleiben schö-
ne Erlebnisse.

TSV Aach-Linz

Erfolgreicher 
Wandertag
Aach-Linz/pa - Zahlreiche Besu-
cher kamen zum internationalen 
Wandertag des TSV Aach-Linz. 
„Sehr zufriedenstellend“ falle 
seine Bilanz aus, sagte Georg 
Schmidt, Organisator und Abtei-
lungsleiter Wandern im Verein. 
Erfahrungsgemäß zählten die 
Organisatoren zwischen 700 und 
850 Teilnehmer. „Das werden wir 
wieder erreichen“, sagte Schmidt 
im Vorfeld. Der internationale 
Wandertag fand unter der Regie 
des Internationalen Volkssport-
bunds (IVV) statt, Veranstalter 
war der TSV. Besonders be-
sucherstark war der Sonntag, 
während am Samstag weniger 
Wanderer kamen. Dieser Ge-
gensatz war wegen des regne-
rischen Wetters am Samstag 
in diesem Jahr noch deutlicher 
ausgeprägt. Während am ersten 
Veranstaltungstag rund 220 
Teilnehmer kamen, waren es am 
Sonntag mehr als 600. In der 
neunjährigen Geschichte des 
internationalen Wandertags in 
Aach-Linz dürfte dieser Sonntag 
der Rekordsonntag gewesen 
sein. So viele Besucher hätten 
die Organisatoren an einem Tag 
noch nie gezählt, sagte Georg 
Schmidt. Da der Samstag aber 
schwächer besucht war als 
in den vergangenen Jahren, 
bewege sich die Gesamtteilneh-
merzahl im üblichen Rahmen. 
Die Wanderfreunde konnten 

zwischen drei Routen wählen: 
sechs, elf oder 20 Kilometer 
lang. Die meisten Wanderer 
entschieden sich für die Sechs- 
und die Elf-Kilometer-Route, 
sagte Georg Schmidt. Etwa 60 
bis 80 Teilnehmer hätten die 
20-Kilometer-Strecke gewählt, 

die etwa vier Stunden Wander-
zeit in Anspruch nahm. Beim 
Wandertag kann es durchaus 
vorkommen, dass sich ein Wan-
derfreund übernimmt. So sei in 
diesem Jahr einmal der Notarzt 
gerufen worden, weil eine Frau 
Kreislaufprobleme hatte, berich-

tete Schmidt. Die Organisatoren 
hatten Kontrollstationen entlang 
der Routen eingerichtet. Start- 
und Zielpunkt war die Schloss-
gartenhalle, in der am Sonntag 
Musiker Reinhold Hospach 
spielte. Für die TSV-Mitglieder 
bedeutete das Wochenende 

reichlich Arbeit: Pro Veran-
staltungstag waren laut Georg 
Schmidt etwa 55 Helfer im 
Einsatz. Unter den Teilnehmern 
befanden sich Privatpersonen, 
aber auch Wandervereine und 
-gruppen. Die Vereine und 
Gruppen, die mit den meisten 

Vereine

Die Teilnehmer am Wandertag in Aach-Linz genossen die schönen Routen, die die Organisatoren ausgewählt hatten.
 Foto: Christoph Klawitter

Die Langläufer des DAV begaben sich auf eine abwechslungsreiche Fahrradtour.  Foto: privat
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Mitgliedern angereist waren, 
konnten Preise gewinnen. Ganz 
egal war dagegen, mit welcher 
Geschwindigkeit die Wanderer 
beziehungsweise Wandergrup-
pen marschierten. Der Wander-
tag trug den Namen „internatio-
nal“, weil auch Wanderer aus der 
Schweiz, aus Frankreich und aus 
Österreich mit dabei waren. Dar-
unter befanden sich beispielswei-
se die Wanderfreunde Götzis aus 
Österreich: Blanka Linder, Edith 
Lorenz und Sieglinde Sargant 
wanderten die Sechs-Kilometer-
Route. „Es war wunderschön“, 
sagte Blanka Linder, die sich über 
die Strecke freute. Nächstes Jahr 
wolle sie wiederkommen, sagte 
Linder. Ebenfalls angetan waren 
Wolfgang und Margaret Gühr 
aus Meßkirch-Dietershofen, die 
zusammen mit Rolf Hufenus aus 
Umkirch bei Freiburg wanderten. 
Es sei eine sehr schöne Route, 
waren sich die drei einig.

DAV

Tolle Fahrradtour
Pfullendorf/pa – Die Skilang-
läufer der Sektion Pfullendorf 

im Deutschen Alpenverein 
legten auch in diesem Jahr 
eine „Trainingswoche“ auf zwei 
Rädern ein. Die Route führte 
von Pfullendorf über Missen ins 
Allgäu. Sie ging weiter durch das 
landschaftlich anspruchsvolle 
Oberschwaben bis nach Bibe-
rach. Am nächsten Tag kämpften 
sich die Sportler bis zum Ulmer 
Münsterplatz vor und von dort 
ging es dann trotz Sturmtief 
bis nach Riedlingen. Der letzte 
Tourtag führte dann über den 
Bussen hin zur Hausbrauerei 
Schussenrieder und weiter in 
Richtung Heimat. Leicht er-
schöpft aber rundum zufrieden 
nach 475 Kilometern wurde die 
Tour in der „Alten Mühle“ bei 
einem Radler beendet. 

Schwarze Panter

Spannendes Camp
Pfullendorf/pa - Unter dem 
Motto »Aetes caerulea flava - 
Das Blau-gelbe Zeitalter« nahm 
der Pfullendorfer Pfadfin-
derstamm Schwarzer Panter 
am ersten Landescamp des 
Landesverbands Baden Würt-

temberg teil. Die Pfullendorfer 
Pfadfinder waren dabei sehr 
erfolgreich. Sie belegten bei den 
Wettkämpfen den ersten Platz. 
Auf dem Willi-Brandt-Zeltplatz 
in Reinwarzhofen bei Nürnberg 
bauten etwa 500 Pfadfinder von 
etwa 22 Pfadfinderstämmen 
ihre Jurten auf. Mit 47 Teilneh-
mern reisten die Pfullendorfer 
Pfadfinder nach Reinwarzhofen, 
um sich den Herausforderungen 
der Wettkämpfe zu stellen. An 
zwei Tagen fanden verschie-
denste Workshops statt. Bei den 
Schwarzen Pantern konnte man 
einen Messerführerschein erhal-
ten, den es aber erst nach einem 
Unterricht gab, bei dem man 
den richtigen Umgang mit dem 
Taschemnmesser erlernte. Erst 
danach konnten die Teilnehmer 
an weiteren Workshops wie 
Ritterhelme basteln und Ritter-
schwerte schnitzen teilnehmen. 
Es gab auch neben Bösewichten 
und Burgfräulein ein großes Tur-
nier, einen Markt und ein großes 
Rittermahl. Das ganze Camp war 
in eine große mittelalterliche 
Geschichte mit vielen mittelal-
terlichen Spielen verpackt. Da 
die Temperaturen sehr hoch wa-
ren, ging es auch einige Male in 
das nahe gelegene Freibad. Ein 

Besuch der sehenswerten Stadt 
Nürnberg rundete das Camp ab. 
In den zehn Tagen knüpften die 
Schwarzen Panter Kontakt zu 
anderen Stämmen, die sie zu-
künftig beibehalten wollen. Alle 
Teilnehmer sind sich einig, dass 
dieses Landeslager „eine coole 
Sache“ war.

DAV

Auf dem GTA 
unterwegs
Pfullendorf/pa – Eine Gruppe 
von Bergwanderern der Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein machte sich auf 
den Weitwanderweg Grande 
Traversata delle Alpi. Dieser Weg 
verläuft mit ungefähr 60 Tages-
etappen von der Schweiz durch 
den italienischen Alpenbogen 
bis zum Mittelmeer. Die GTA 
ist eines der überzeugendsten 
Beispiele für einen umwelt- und 
sozialverträglichen Tourismus im 
gesamten Alpenraum, denn die 
Route verläuft stets auf alten 
Wegen. Übernachten kann man 
ausschließlich bei Einheimischen 
oder auf Hütten des Italieni-

schen Alpenvereins. Der Wan-
derer erlebt eine meist wenig 
erschlossene Alpenregion aus 
der Perspektive der lokalen Be-
völkerung. Die GTA führt durch 
einsame Alpentäler mit einer re-
lativ gut erhaltenen traditionel-
len bergbäuerlichen Welt und er 
soll helfen, der starken Abwan-
derung entgegenzuwirken. Nach 
einer reibungslosen Anreise 
mit Bahn und Bus startete die 
Gruppe vom Stausee Mattmark 
bei Saas Grund und erreichte 
über den Monte Moro Pass, ei-
nem alten Walserübergang, das 
Rifugio Oberto auf 2800 Metern 
Höhe. Die folgenden sieben 
Tagesetappen waren teilweise 
sehr anstrengend, da die nach 
Süden zum Po entwässernden 
Alpentäler sehr tief einge-
schnitten sind, sodass bei ihrer 
Überwindung viele Höhenmeter 
bewältigt werden mussten. Die 
Anstrengungen wurden jedoch 
durch die grandiosen Tief- und 
Fernblicke auf die Walliser Vier-
tausender mehr als entschädigt, 
deren gigantischen Ost- und 
Südwände einen Himalaja Ein-
druck erwecken konnten. In den 
gemütlichen und gastfreund-
lichen Herbergen konnten sich 
die Teilnehmer bei köstlicher 

Vereine

Die Pfadfinder »Schwarzer Panter« erlebten tolle Tage im Landeszeltlager.  Foto: privat
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Vereine

italienischer Küche und Rotwein 
von den Anstrengungen des 
Tages regenerieren, sodass die 
nächste Etappe immer wieder 
erholt und mit neuem Elan in 
Angriff genommen werden 
konnte. In Quincinetto an der 
Dora Baltea, dem tiefsten Punkt 
der GTA im Aosta Tal endete der 
diesjährige Abschnitt, aber bei 
konstanter Etappenzahl in der 
Zukunft warten ja noch weitere 
acht Jahre bis das Mittelmeer 
erreicht ist.

DAV

Abwechslungsreiche 
Tourenwoche
Pfullendorf/pa - Alljährlich 
zum Beginn der Sommerferien 
treffen sich die Mitglieder der 
Sektion Pfullendorf im Deut-
schen Alpenverein in ihrem 
Vereinsheim „Haus Don Bosco“ 
in Au im Bregenzerwald zu einer 
Tourenwoche. Bei gutem und 
heißem Sommerwetter beteilig-
ten sich in diesem Jahr 40 

Fortsetzung auf Seite 11

Fünf Bergwanderer des Alpenvereins legten die erste Etappe der Grande Traversata delle Alpi zurück.  Foto: privat

Nach einer anstrengenden Wanderung lassen die Teilnehmer der Tourenwoche den Tag auf der Terrasse des Haus Don Bosco ausklingen. 
 Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 4. September
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Mess-
feier
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 6. September – 
23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 8. September
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 9. September
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 5. September
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 6. September – 
23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 7. September
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Sonntag, 6. September – 
23. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier

Dienstag, 8. September
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 3. September
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Samstag, 5. September
13.30 Uhr Trauung des Braut-
paars Heidi Duelli/Tobias Hecht
Montag, 7. September
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Diakon Dieter Riedmiller, 
Telefon 0171/2750893, eMail: 
dieter.riedmiller@kirche-pful-
lendorf.de
Sekretariat im Pfarramt 
St. Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, Ange-
lika Kaluza, Franziska Endres, 
Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 – 11.30 Uhr, dienstags 13 – 
15 Uhr, mittwochs 14 – 17 Uhr, 
donnerstags 14 – 17 Uhr, mon-

tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: www.kirche- 
pfullendorf.de

 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes 
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, 
Telefon 07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 5. September
10.00 Uhr Gottesdienst zur 
Goldenen Hochzeit des Ehe-
paars Gertrud und Berthold 
Blocherer
Sonntag, 6. September – 23. 
Sonntag im Jahreskreis
9.15 Messfeier
Dienstag, 8. September
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800

Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, 
Telefon 07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 6. September – 
14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe, 
Prädikantin Fischer

Ansprechpartner für
seelsorgerliche Notsituati-
onen, Krankenabendmahle 
und Beerdigungen
Bis 6. September: Prädikantin 
Fischer, Telefon 07575/1690
Ab 7. September: 
Pfarrer Brodback, 
Telefon 07573/5304

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim 
Bonhoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
 

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Singetse
Mittwoch, 9. September, 
19.30 Uhr
Café Moccafloor, 
Treffen
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, 
Telefon 07572/713000;
Pfullendorf: Jeweils 1. und 
3. Mittwoch im Monat, Familie 
Reutter, Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum:
Sonnenrain 4

Kirchennachrichten
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Kirchen / Vereine / Sport
NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Sonntag, 6. September
9.30 Uhr Gottesdienst, 
Vorsonntagsschule
Mittwoch, 9. September
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2

 

Treffen der Singetse findet am 
Mittwoch, 9. September, im Café 
Moccafloor statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Frauengemeinschaft

Leckeres Kräuter-
büffet
Pfullendorf/pa – Traditionell ha-
ben die Frauen der Katholischen 
Frauengemeinschaft nach dem 
Gottesdienst am Feiertag Mariä 
Himmelfahrt eine Bewirtung 
veranstaltet. Zahlreiche Besu-
cher folgten der Einladung ins 
Kolpinghaus und genossen die 
durchweg mit und aus Kräutern 
selbst hergestellten Leckerbissen 
und Getränke. 

Personen an diesem Highlight, 
das seit Jahren im Veranstal-
tungskalender der Sektion einen 
festen Platz einnimmt. Das 
Küchenteam um Franziska 
Seeger und Hannelore Heim 
sorgten mit ihrer „Vollverpfle-
gung“ wieder für gute Stim-
mung. Die Touren- und Wander-
führer Oliver Schraut, Udo Lutz 
und Maria Prütting stellten für 
jeden Tag ein attraktives 
Programm zusammen, das den 
Interessen der Teilnehmer 

gerecht und den Witterungsbe-
dingungen angepasst wurde. Je 
nach Kondition und alpiner 
Erfahrung konnten die Teilneh-
mer die für ihre Belange richtige 
Tour aussuchen.  Das Angebot 
erstreckte sich  von einfachen 
Bergwanderungen bis hin zu 
anspruchsvollen Bergtouren.  
Täglich standen zwei Angebote 
zur Auswahl. Zu Wochenbeginn 
wurde zusätzlich der zweitägige 
Klettersteig-Kurs in diese 
Tourenwoche integriert. Nach 
einer abwechslungsreichen und 
harmonischen Woche und dem 
gemeinsamen Frühstück am 
letzten Tag wurden die Koffer 
und Rucksäcke wieder für die 
Heimreise gepackt. Für einige 
der Teilnehmer stand jetzt schon 
fest: „Wir kommen im nächsten 
Jahr wieder.“

Radfahren

Siegreiches
Wochenende
Pfullendorf/pa - Gleich zwei  
Mal war der Nachwuchs des RC 
Pfullendorf erfolgreich: Beim 
Sparkassennachwuchscup in 
Singen sowie beim LBC-Cup 
Finale in Reute. Die Jüngsten 
starteten bei einer sehr spe-
ziellen Etappe innerhalb der 
Sparkassen-Nachwuchsrenn-
serie. Nicht ein Rundkurs in der 
freien Natur war als Strecke 
ausgewiesen, sondern die 
Tartanbahn des Münchried-Sta-
dions in Singen war Schauplatz 
für einen Renntag, der als Omni-
um ausgetragen wurde. Mit 
einem hervorragenden zweiten 
Platz verteidigte Loris Narr die 
Spitzenposition in der MTB-

Adventgemeinde

Frauenabend
Pfullendorf/pa – Die Advent-
gemeinde lädt am Donnerstag, 
10. September, um 19.30 Uhr 
zu einem Frauenabend in die 
Gemeinderäume im Sonnenrain 
4 ein. Nach einem gemeinsamen 
Imbiss referiert Ulrike Bucher 
zum Buch „Die Macht der Dis-
ziplin – wie wir unseren Willen 
trainieren können“ von Roy 
Baumeister und John Tierney. 
Positives Denken macht das Le-
ben leichter, doch der Schlüssel 
zum Erfolg ist Disziplin. Sie ist 
die größte menschliche Stärke 
und entscheidet über Glück und 
Zufriedenheit, über Karriere, Ge-
sundheit und finanzielle Sicher-
heit. Glücklicherweise lässt sich 
Willenskraft wie ein Muskel trai-
nieren. Alle interessierten Frauen 
sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei. Informationen 
gibt es bei Inge Windmüller, 
Telefon 07466/9274799.

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa – Das nächste 

Ihr starker Werbepartner
in der Region.

Die Gottesdienstbesucher erfreuten sich an den Leckerbissen der Katholischen Frauengemeinschaft.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Sport / Beratungen

Gesamtwertung der U11. Sein 
älterer Bruder Lucian belegte 
ebenfalls den zweiten Platz und 
konnte seine Führung in der Ge-
samtwertung der U13 Rennrad-
Klasse weiterhin behaupten. 
Geschlagen wurde Lucian nur 
von seinem  Vereinskameraden 
Cedric Abt. Der Zwölfjährige aus 
Mottschieß war bislang bei vier 
Rennen am Start und konnte 
alle siegreich beenden. Bianca 
Metz, U19 Juniorenfahrerin 
des RCP, hat die Wiederholung 
ihres Erfolgs vom letzten Jahr 
geschafft. Beim LBC-Cup-Finale 
in Reute bei Freiburg fuhr die 
18-Jährige nach einem turbu-
lenten und sturzreichen Rennen 
auf den zweiten Platz, der ihr 
den Gesamtsieg bescherte. 

 
 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 
9 – 12 Uhr und mittwochs 15 
– 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung
Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf,  
Kirchplatz 1
Terminvereinbarung: 

07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3  
(Bonhoeffer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Helmut Schell,  
Telefon 07552/1753, 
Rolf Buck, Telefon 07576/674 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim  

(Alte Postgasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Erziehungsberatung
Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilferecht- 
lichen Problemen, Außen- 
beratung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche 
Telefon 07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen, 
offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-

Der Nachwuchs des Radler-Clubs schlug sich in Singen erfolgreich.  Foto: privat
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Notdienste / Veranstaltungen
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis  
11.30 Uhr, donnerstags von 
16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de

 
 
 

APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900
Antonius-Apotheke, 
Bad Saulgau 07581/7301

Freitag: Central-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5212

Samstag: Kloster-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5866

Sonntag: Rats-Apotheke, 
Meßkirch 07575/92120

Montag: Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864

Dienstag: Herz-Apotheke, 
Sigmaringen 07571/747339

Mittwoch: Adler-Apotheke, 
Sigmaringendorf 07571/12864
Apotheke Owingen 
07551/66668

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de
 
ÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und 
Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: 
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei:  
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 

Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

Maschinenring Linzgau
Familienservice für Privathaus-
halte und landwirtschaftliche 
Betriebe: 
Telefon 07555/927740 

 Angaben ohne Gewähr

 

 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Sonntag, 6. September, 16 Uhr
Obertor, Räuberführung mit 
Räuberschmaus

Spitalpflege
Montags – freitags, 
8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, 
Tagespflege für Pflegebedürf-
tige

Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Donnerstags, 18 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Freitags, 18 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, freitags, 16.30 – 19 
Uhr
Jugendhaus, Projekte
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Bei gutem Wetter: 
Täglich 9 – 19.30 Uhr geöffnet
Mittwochs: ab 6.30 Uhr 
geöffnet
Bei schlechtem Wetter: 
Täglich 9 – 11 Uhr, 16 – 19 Uhr 
geöffnet

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr
Mittwochs, 14 – 18 Uhr
Donnerstags, 16 – 19 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Bis 5. September 
Sommerpause
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 
9 – 12 Uhr, 14 - 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf 
(Stadt- und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, 
Telefon 07552/5421, 
Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach 
(Privatwald)
Förster Wolfgang Richter, 
Telefon 07585/1210, 
Fax 07585/934144, 
E-Mail: 
wolfgang.richter@LRASIG.de
 

 
 
 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz,  
Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, 
Bauern- und 
Wochenmarkt

FERIENREGION
NÖRDLICHER BODENSEE

Freitag, 4. September, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, 
Historische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 5. September, 15 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Adler“, 
Ponyreiten für Kinder
Anmeldung: 0171/3284089

Samstag, 5. September
Pfrungen: Alte Schule, Sichel-
henke des Musikvereins

Samstag, 5. September, 14 Uhr
Wilhelmsdorf: Spielplatz Burg-
weiler, Pilzführung
Anmeldung: 07503/739

Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September
Ostrach: Ostracher Dorffest

Sonntag, 6. September
Pfullendorf: Busbahnhof, 
Donautal-Bodensee-Freizeit-
bus
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 6. September
Pfullendorf: Haltestelle Stadt-
garten, Radexpress Ober-
schwaben
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 6. September, 14 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Führung „Robustrin-
der und Riadmeckeler“
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 9. September, 9 Uhr
Ostrach-Waldbeuren: Hotel 
„Alte Mühle“, Geführte Ried-
wanderung
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 9. September, 
10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Outdoor-Cooking für 
Kinder
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 9. September, 
14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

KULTUR

Stadtbücherei
Bis 5. September Sommerpause 
Ausstellung mit Bildern von 
Carmen Eisele
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Veranstaltungen
VEREINE

Achtung: In den Ferien 
teilweise geänderte Zeiten

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 3. September, 
14.30 Uhr
Treffpunkt im TIP, Spielkreis
Freitags + montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Gesund und 
fit für Frauen 

Kipptorbau-Rentner
Donnerstag, 3. September, 
16 Uhr
Gasthaus „Frieden“ 
(Aftholderberg),  
Stammtisch

Radler-Club
Donnerstag, 3. September, 
20 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch 

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, 
Freies Klettern
Mittwochs, 17.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental, 
Jugendklettern
Sonntag, 6. September, 7 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wande-
rung

DLRG
Montags + freitags, 18 Uhr
Waldfreibad, Training

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Ruderclub
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training

14-tägig donnerstags, 
18.45 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Seniorentanzgruppe
Dienstags, 13.45 Uhr
Kolpinghaus, Übungsnachmit-
tag

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 3. September, 
18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10),
Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 
9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
In den Ferien geschlossen
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-
rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Abenteuergolf im Seepark
Von 9 – 20 Uhr geöffnet

Fußballgolf im Seepark
Von 9 – 20 Uhr geöffnet

Heimatmuseum im Bindhaus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Museum der Stadtgeschichte 
im Alten Haus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Elternschule
Mittwoch, 9. September, 17.30 
Uhr
Krankenhaus, Infoabend zu 
Anträgen für Elterngeld oder 
Kindergeld
Hebamme Ruth Schwarz, 
Telefon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Montags – donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Meet & Speak
Donnerstag, 3. September, 
19.30 Uhr
Gasthaus „Mohren“, Englisch-
Stammtisch 

Betenbrunn
Sonntag, 6. September, 
10 Uhr Dorffest

SPORT

Achtung: In den Ferien teil- 
weise geänderte Zeiten

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

Achtung: In den Ferien teilwei-
se geänderte Zeiten

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 18 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle

Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-
Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Dienstags, 
16.15 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 
16.30 Uhr, Gymnastikraum 
der Kasimir-Walchner- 
Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Training für Jugendliche und 
Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 
18 Uhr
Krankenhaus, 
Übungsstunde



Pfullendorf
Altstadthaus,

149 000 €
3 Fam.-Haus, 

495 000 €
Nähe Pfullendorf
Hofstelle,

289 000 €
Pfulld. OT
Kl. EFH,

60 000 €
Immobilien  Reisky sen.
Tel. 07552  9357283
info@
Wir suchen für viele
Kunden Immobilien
aller Art
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Verstopft? dann ...
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Bodenseekreis
Tag undg und Nacht / Sonn- und Feiertag

ungKanal TV-Rohrreinigu

Auto 0171/3235255
oder

930Tel. 07555/929930

Filigran oderr stahlhart:
Wir machen‘‘s!
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SONDERAKTION
Buche und Esche SRM

L.33 cm 70.- EUR und 25 cm 70.- EUR
Franz Benz Brennholzhandel Ostrach

TeTT l. 07585/2447

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 
südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de

Immobilienmarkt

Stellenangebote



Umweltminister 
Franz Untersteller  
Umweltminister 
Franz Untersteller  

Di, 08. Sept. 2015, 19:30 Uhr 
„Seepark-Restaurant”
Di, 08. Sept. 2015, 19:30 Uhr 
„Seepark-Restaurant”

auf Ihre Teilnahme ! auf Ihre Teilnahme ! 
Kurzfristige Termin-Änderungen sind möglich !
B90/Die Grünen KV Sigmaringen, 
www.gruene-sigmaringen.de, info@gruene-sigmaringen.de

 Grün regiert - im Gespräch mit  Grün regiert - im Gespräch mit 

Wir freuen unsWir freuen uns

Wo? Bannholzerweg 18, 88630 Pfullendorf Wo? Bannholzerweg 18, 88630 Pfullendorf 

Zukunft der 
Regenerativen Energien  
Zukunft der 
Regenerativen Energien  
Den erneuerbaren 
Energien gehört die 
Zukunft. Jedoch wie 
sieht die aktuelle Ent-
wicklung hier bei uns 
im Landwirklich aus? 
Welche Projekte sind in 
seinem Ressort ange-
gangen und umgesetzt 
worden?
Diesen Themen und Fragen aus dem Publikum 
stellt sich der Minister an diesem  Abend. 

KV SIGMARINGEN

Mediaberater
Günther Kolb

Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Zimmermeister 
Bautechniker

Holzbau

0 75 52 / 40 81 82Meßkircher Str. 2
88630 Gaisweiler

Sommerlicher 
Wärmeschutz 
mit den 

 
Materialien:
Ein bleibender 

Wohnqualität 

www.kieswerke-mueller.de | Tel. 07585 9318-0 | 88356 Ostrach

Nur für kurze Zeit!

MARKEN
OUTLET

70 %
reduziert!

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel. 0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15
88471 Laupheim–Osu.
Telefon (0 73 92) 96 60-0
Fax (0 73 92) 96 60 29
www.blersch-insektenschutz.de

Insektenschutzgitter
vom Fachmann

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de


